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W dafür sorgen, daß die ganze« 
« 

Wie dieses Frühjahr mindestens- 
I esse 4 Dosen einer gründlichen 
M Jene ist die Zeit. Die Fast 
its-wird gesündek und glückliche-c 
J M wenn das Blut einer gründli 

Ost Reinigung unterworer wird, · 
und lZs,·-ingeweida gesäuberii 

Keime des Winters die sich« 
Mem anlmnmelten ausgetrie . 

Ietden Hollister&#39;s Rokkn Mann · 
Sen ist eine der besten und sicher- 
Frühjadrsmedizinen Versucht 

beachtet den Unterschied den 
der Familie macht. Jlire Far- 

besser, und alle fühlen sich 
nnd glücklicher Jessen s 

W, Grund Island, Neb. Eis-it 

se
i 

Exz
egr
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.--» Det am letzten Samstag im hie- 
Isim Plattdeutfchen Heim veranstal· ! 

g; II Rastenball war von über 6001 

ffWien besucht Frl Helen Meier 
Gelt den ersten Preis für die beste 
Mutter-music und der erste Preis 
He das beste Damenkoftüm wurde» 
sear- Wilh. Neher zuerkannt. Fred 
We gewann den ersten Preis fürs 
Die beste männliche Charaktermaske,: 

Herrn Mandeville als Onkel 
M den Koftümpreis. Fri. Elfa 

Hsind-Ille erhielt den Preis für die 
M Ismssche M und die Fels-J 
Mc und Stellen gewannen den 

Insppenprris als die vier Jahres- 
W. Den zweiten Preis bekamen 

Fels Rohweder M Rolnve i 

jtt nnd Baaich als, Die Engel". F 

Gi- schlitnkee III us Geige. 
Herr Christ- Conrad, ein prominen- 
tee Farmer in Viola. Pa» schreibt: 
UJm letzten Winter hatte ich die 

Griepesichwtsoktantdobichzu 
W mehr trübe war. Jch las dann 
lin meiner Zeitimg über Forni&#39;s Al- 
penkräuter und liesz mit eine Probe- 
-kiste davon schicken. Ich nahm die; 
iMedizin regelmäßig ein und wars 

shald wieder so gesund, daß ich von 

sMoegenö früh bis Abends spät arbei- 
Iten konnte, denn meine Form von; 
k360 Acker nimmt meine ganze Aus 
merksamkeit in Anspruch Alpen 
träuter ist wirklich die beste Medizin« 

« 

die ich je gebraucht habe; sie schmeckt 
E,gut und die Hauptsache ist daß sie 

snie ihre Wirkung verfehlt. « 

s Diese wohlbekannte Krämerniedis 
zin verbessert das Blut. reguliet diej 

sLebensorgane nnd stärkt das ganzes 
FSystem, wodurch der Körper in deni 

sStand gesett wird, die Grippe sowie 
Iauch andere Erkältungs und anste- 
Ren-de Krankheiten schnell zu überwin « 

Iden. Dies ist der Grund weshalb 
PFornks Alpenkräuter die beliebteste 
IFamilienmedizin geworden und über 

hundert Jahre in beständigem Ge- 
Ibrauch gewesen ist Ei ist keine Apo-- 
tbekerinedizin, sondern wird dem Pu««,- 
bliknm durch Lokolagenten geliefert- 
die ernannt sind von den Herstellun- 
We M Fahritey E Sang Eo.,l 2501 BWM Mod» Thieagm 
Im s 

s 
s — Frau John Koeblet hat zweis 
Wochen bei ibeeia Gatten in Camp- 
Cmnston zu Besuch verbracht. s 
I- »-, ....--.- 

ssszsz Bericht III-Efeu Zustand der ; 

commercial state Bank i 
Stand ngand, Freibrief No 607 im Staate Nebraska am Misschäftg ; 

fchluß am 25 Februar 1918 i 

Vermögen-. l 
und Discontos ................ s852,78-4.32 

.......................... 821.081« 
Sekuritdtem Urteile, Forderungen ctc.114,252.37 

Æva ........................ 65.00. 
, Möbek nnd Einrichtung ........ 33,428.90 

von National- und Staats-bauten 8136,881. 47 
und andere Baatbeftände .......... 11,661. 94 ! 

-- ........................... 17,402.00 z 
.............................. 12,017.50 i» 

Mckels und Cents .............. 4,356.93 182,319.84" 

swam- .......... ......................... 81183 04151 

W. ( 
Kapital ......... ........ 3150,000.00’ 

........ 
30,000.00’ 

................... 2,198.95 
............ 8844, 544. 80 

&#39; O 634s Mc 49 ( 
» ........... 

528.9o l 
M ..... 9,459.16 ( 

tmd Staat-Wen 3,443.61 992, 874· 964 
W Ist-O ......... s, 597. 604 

( 

.......... ............... Il,183,671.511 
com-M Is. 
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sites isknemi Feesngtzz seist FREESE-s 
des Itzt-Erst disk-G M Exzesse-ers bis 

gsximggt esse-di isk Eiszug spor- dxe 
Tskkkstmke bessede zu Lassen 
Tiefe visek III-se III ski- kfkten ihres 

Ist Fett disk asterisk-Risiko TM 
Ins W Ew- Si- Zeiss 
fis W eine- iku einem Wide- 
Kiade besät-Sen W- hinse- 
RM got-des med in diesem Mk 
Wie Mk Mino WIT- 

1eOne sitt an das MCWM 
sia Heiß-braten zu W. Ja den- 

Föses der vier WILL-I mökjen 
W M Wisse für die 
TWM gehn-den W. do sie 
Ists M in den Wen Schüs! 
Mäde- ensichet nahen die mo« 

deute stiegst-Drang ais gewöhnt- 
W· Mildeknde Umstände mag 
sitt tot der Bocstrecktmg der Todes-. 
fu«-He M W Hilf-m wird, 
»in der IRS-W UWUUGI 
das lette Bett haben. Aus Post-M 
ZU ichs-fest ist ist W seit langer 
Zeit ein M, das mit dem 
Tode W costs-. und derartige 
Fätle ßus in der Misäm Ist-H 
mee selten gewesen. Eine der pathe- 
tischsten Begebenheiten, die mit M 
Was-uns wu- Lincoln verknüpft 
war, war feine Besuch-kanns eines 
wagen Soldaten vom Land-. der 
M den harten Dienst W, 
auf Occhtwsften eingeschlaer war. 

CTm Watte- tileoi Im la- 
sse-W II Getos M Nod-. en- 
Isrch s u required by sei ot Ori- 
I. UND 

sei-ie- isil keines Sen-neidete- 

Havie 28 Febkp Baron de Beo i 

qui-eitle der belqiiche auswärtigei 
Minister, giebt der Associitten Prefiei 
die folgende Erklärung bezüglich detJ 
kürzlichen Rede Graf Omlings:; 
»Die Ansichten der helgiichen Regie- E 
kung haben keine Aenderuna ersah s 

ken. In ihrer Antwort an den Vo· i 
itikqn am 24. Dez. sagte die belgiiche? Regierung: Die Jntegeiiät der ine- 

ttopolitaniichen und koconiaien Tei- 
"i-iiokien: politische-» ökonomische und? 
militäriiehe Umhhängigceit ohne Re-; 
striktionem Wiederherstellung des on- T 

gerichteten Schadens und Garantie-is 
gegen eine Wiederholung des Gewalt- z 
sites von 1914 sind die Bedingungen ’ 

Für einen gerechten Frieden- soweit 
es Belgien betrifft Die belgiiehe sie- 
gieeiinq hat stets erklärt und wieder- 
holt, daß sie reinen Frieden bemüht-; 
aussenomnien in Vereinbarung mit« 
den Mächte-m die ihre Unabhängig- 
keit getantieten und ihren Bei-pflich- 

tunng qeqeniibek Belqien nachsa- 
Men- 

Ckeuo ins-inte- stss with id- 
W si Cis-M W so. ., o- 

-t:eås:s, O, g required since met Oct- 

,,Clserotee,, nicht stets-http 
Gloucefier. Mass» 2. März: Der- 

Marinefchlepver Cherokee der lenken 
Dienstag in der Nähe der Delaware-. 
Cnpes kenteete und fast dreißig Men- 
schen mit in die Tiefe riß, wurde auf 
das Meer gefandt, trotdem fein 
Kommendqnn Leutmmt Edm D. 
Remell aus Gloiteefter dem Mariae- 
ami gemeldet hatte daß das Schiff 
nicht festsichtiq fei. Diese Angabe ift 

»in einem Briefe enthalten den Dr 
Georqe Ren-ell, der Vater des jungen 
Dfsiziee5, heute veröffentlichte Leut-· 
mt Newell fand bei der Katastrophe- 

ein naffes Graf-. 

ch crust-M sites sub th- 
.mW It Casal W. Nod» m 
.Is,wd C. u rieselte-c by sei of Oct. 
c. Un. 

stitifche Schiffs-Music III-est der 
lem M 

Affoeiirte Presse: Mfche Schiffs- 
sperlnfte während der lebten suche 
Städt-stiegen diejenigen der vorherigen- 
18 Mlifchsiffe wurden versenkt da- 
Imnter 14 von mehr wie 1600 Ton- 
»Im-· 
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Eis-EIN skidkkkkss III-Ei USE-HER- 
ZXEZ ZEIT Its Ess- dsssgnknx JOHN 
S ji«-Essig ggzkssig k- 

Ixstgs ins ki- mekksakvåjsm Ists 
kIsts Es n Eises-. Zug it gis EBO- 
jkske Lse Isng si- Isjsnti k- k- 
ein-E Eitiikssfku vix-n »F ssskkkf Ist 
ergczääikn gis-CI ngsxdgsiseg emsi- 
kenx Les-sähe- IRS-g Id. 
m- III-it THIS-Etat ist THE ein Ho FI 
M uns Mart zu Hex-Mun- szj 
Ist W Bisses fisk- gsp ais 
Ists zahm dembntnsm Stiftu- 
kss sey USE-TM Ikdeittkfnps 
sog-Dive- esse-est 

Kaki-I III-c- su its Rief-Tity- 
W des gis Caritas-tat Ot- 

IIII its Ins IIon S- 
is III Ist Ists-g ihn fis- 

QII Ich-de -- sum- sit Ist-Ists 

Es Inh- tknts — Je Hättst Iebj 

Ihn II gries- kptahk andere-; Geists II statt 
Ihn III Ist cis-u ists-CI 
Lug-r — michs et N et ans 

fis EIN-est gutes-me- s- M- 
ts. 

Leids In WI- esss III 

iMGI UND-F man In c es 
sit Its M s Isa- Mär-III- 
taechtk Ihn es sein-I ih- Glied- 
Usisdsteisdetsssfchktttissss 

zum schau zu verwes- 
spat li« etw- zI be- 

M S let stru im Maus mit 

geräc- felse erste-usw Ru- wol- 

Der Sperber. 

Das Its-deinen bei Sperbers jagt 
allen tletuen Vögeln und treitebenben 
Söngetieren Entseyeu ein« denn keiner 
ist ihnen ei- griuruiigerer Feind ate 
bieser äußerst gewaabte und unersätt- 
liche habitht Das Männchen. baj 
aus ber Oberseite blaugrau. an ber 
Reste weis gefärbt. unrerseite auf 
weißem Grund rostret get-ändert ist, 
erreicht eine Länge von 32 und eine 
Breite von 64 Zentimeter. Das träf- 
tige Weibchen ist weniger tebhast ge- 
färbt. Jn Deutschland ift brr Sper- 
ber Stand-, Strirhs vber quogeh 
sein Verbreitungqu er rertt siO 
über sast ganz Europa sub Mittei- 
asteu. uub bei den herbstliches Besei- 
tpanberungen soigt er von Deutsch- 
laer aus ben Zenos-la naeh Rotb- 
usritcu Er bewohnt Itit Vorliebe hiis 
getige Feldgehötze, sstiigt aber sein 
Quartier auch in ber Nähe von Dir- 
sern unb Städte-r aus. Die Beute 
trägt er nach einem gesicherten Plai, 
wo er sie töpit. Federn, tdanre und 
Knochen stößt er at- Getvötle wieder 
aus. Das mehr over weniger verg- 
siiltig aus Wurzeln, paaren, Moos 
unb Reisern erbaute Nest wird im Ge- 
büsch oder aus Watbbiiuinen angelegt. 
Bei-n Nest läßt er auch seinen sonst 
selten gehörten Ruf ,.8i·ti-ti« over 
»Mit-trit« ers llen. Das Weibchen 
legt H wei grüne, rostbraun ge- 
fleckte Eier. Die Jun eu sind ober- 
seiti braungrau, unter eitl weiß ge- 
färbt, unb an ber tiehsste in ber Lang-, 
ain Bauch in bie Duere braun set-tin- 
dert. Beide Eltern versor bie Jun- 
gen niit Nahrung, versteht es 
nur das Wetbchem sie betrat-gerecht zu 
zerlegeru Jrn alten Iesupten war 
ber Speeber dem Sonne-Fett rue 
geweiht, der vielfach mit einein bet- 
bertops dargestellt wurde. 

O- 

setis IIW zu Suche-. 
Man ionn gewiß vieles sum Lebe 

des modernen Beton- edee Kot-trete 
ais Baumaierial sa en; aber wasser- 
sest ist er an und für sich nicht. 

Doch ist ei nicht besonders schwie- 
rig, ihm diesen Charakter zu ver- 

leihen und zu verhindern, das Wasser 
durch Kvnired Mauern durchdringt- 
seien es solche den Weh-Unserer oder 
von Tunnels u. s. to. Aus verschie- 
dene Art taan dieser Zweck erreicht 
werden; die seeigneiste send verläs- 
lichste Methode ist aber wohi die spl- 
gende: 

Man reiniae die Wände erst gründ- 
lich und streiche sie dann mit einer 

Lösqu an, welche mit 87 Mund 
Zinii ulvhat besteht, das n einer 
Gall-ne Wasser ausgeldsi ist tpder 
beim Bedo-es größerer Menge-r in 
entsprechendem Verhältniss 

Das sinke Suldhut wirkt direkt 
aus den Kalt, der im Kpnlrei ent- 
halten ist, und bildet neii demselben 
ein unlösliches Quirin-nistel- 
dhat sowie Zinisd droxid Durch 
diese Uerdindun Eines-se werden die 
Poren in der onirettnass Ie vollstän- 
dig Inst-est und die stigurtes wird 

se vollkommen, wie irgen sein 
mai 

Frau Be thu Spinnqarn 
non New York dct ihr mehr ais 
Wut-W betragendes Vermäqeu un- 
tre 42 Erden ver-Mit darunter ihr 

Its-vers Mom? se YOU-F i , ernee irre te 
ver-r Heu-s- die mit immer mid 
if Osten-ei s- III-I- der- 
sit-W W windet-Muse 
M sind iiir iiidiiche Anstalten 
III-— W 

- Fcü II j U MS - Vokm m -:kizs-,xzzzz; 
von Kleidumlftiikkkn fiik Franc-I 

Wn Hexen ietzt km tssslistmsdigeo Mkoriiment 

Frishiahrossiostüine. Some 
Messer und Adel-e 

See weiden nimmt fein aber die ums-sogen »Wei- 
se. welche herrschen m diesen populären Laden Daum- 
qucmier der Mode in dieser Stadt 

Komm Morgen herein 
Sie werden promme und hoflichc Bedienung erhalten. 

Puvwaarcu 
für dir Frühjahre- 

seit 
Ecklusive schneidige Schöpfungen in aller- 

neuesten Fassungen nnd Schönheiten 

Trefft Eure Auswahl von diesen neuen Vor- 

räthcn. Preise sind stets die niedrigsten. 

Kauft jetzt War 

Savings Stamps ,-z-«-»y«kwy.5 m« 

must jetzt War 

Savings Stamps 

Ach 

Die New York Evcning Post fom ! 
mentirt die jüngste Mandat-bang ded- 
Eomtnttiee on Public Jnsormations 
gegen die Haßpkapagqsndm welche 
hierzulande sich ausgebildet hatte, in 

folgender Beise: »Willst-muten ist die- 
Bokschust aus Washington, welche det 

landläufigen Wkopagandq einen 
amtlichen Diimpsek aussect Bis vor 

Kurzem scheint aus allen Seiten eint 
otganistrtek»D1-ive« in der täglichen« 
Presse und m Zeitschriften vor sich ge- 
gangen zu sein« um amerikanischrJ 
stack-sucht durch den Abdruck alletl 
Sekten von Gmelgeschichten über 
unsere Feinde auszustacheln manche 
darunter wahr andere widersinniai 
unwahr Es schien fast als ob sehr? 
viele Leute ist-fürchteten Amerikanetj 

niiirden nicht für eine Sache des Prin- 
zips kämpfen, trog ihrer geschichtli- 
cheu Vergangenheit, fondern müßten 

Asearch hufterifche Raferei und blinde 
Wirth anfgeriittelt werden« ehe 
ihre ganze Kraft im Kriege einan 
könnten. Glücklicherweife herrschen 
jetzt weifere Rathfchlöge. Wir wissen 

Taus den Zeugniser fo bedeutend-er 
sbritifcher Kämpfen wie des Obersten 
Sir Jofhua Wedsgewoch daß die da- 
heim von den zuhaufe Gebliebenen 
aufgefiihrte Oaßkampagne für den 
Mann an der Front eine der entmu- 

—thigendften Phasen des Krieges ist. 
Wir kämpfen nicht gegen Individuen. 
fondern gegen ein zerstörende-s Prin- 
zip. Wenn wir internationalen Frie- 
den und guten Willen auf Erden nach 

dem Kriege wiinfckien können wir uns 
jetzt nicht gestatten Haß zu erwecken, 
welcher den Konflikt lange überleben 
und deshalb die Vereinigung der M- 
tionen hinausichieben wird.&#39;« 

Jm Fenster einer elenden Mk 
nunq im Chicagoer SchW 
stritt, in der sich ein paar hungernde 
und frierende Kinder befanden, war 

ein Plakat angebracht das besagte- 
»Don&#39;t walte foodl" M es wohl 
grimmigen-en Hohn in dieser schönsten 
aller Welten geben? 

Vryan behauptet die Geldmacht 
des Landes stehe hinter dem Kampfe 
gegen Prohibition Mit verkehrter 
Brille auf die Welt artommenl 
l—- 

Vierte Bericht über den Zustand der 

Nebraska state Bank 
am Geschäftsfchluß am 25. Februar 19l7. 

Ver-im 
Anleihe-I und Dicke-mag O 310,295.36 
Ueberzogm ............ 3,385.44 
Bunds- ...... 10,100.00 
Kriegssparmorien ....... 4,208.34 
Möbel und Einrichtungen. H,000.00 
Ausgaben und steuer-L 1,527.95 
Bank u. fälligs you sanken 75,191.76 

E s409,708 85 

Verbindlichkeiten 
Lapi-at ............. s 50,000.00 

Uebekschnß ... ... ..« .. 1,500.00 
Ungetheilte Profite ...... 2,322.91 
Garantie-Fand ......... 2,000.00 

« Depositen .............. 858,885.94 

Zusammen ..... s409,708.85 

- Vergleicheude Bericht der Der-situi- 
Depositen am 7. Mai 1917 ..... ........... s 95,310.23 
Depositeu um 21. August 1917 .................... 196,603.34 Elf 
Devositen am 20. November 1917 ................... 257,044.87 
Depositen am es. Februar 1918 .................. sonst-non Monate 

Gewinn seit dem November Bericht ...... s 96,641.07 

Es war unser Privilegium fiir jeden Bericht fiir das VankiDepartment, seit unserer Organisa- 
tion eine Vermehrung reso, einen Fortschritt zu berichten. Wir sind diesmal mehr wie erfreut, eine 

Vermehrung von HIOHMHN seit unserem lehren Bericht am 20. November, also vor drei Monaten, be- 
richten zu können, aus dem noturlichen Grunde, weil die Tendenz siir Vanidenositen im Abnehmen ge- 
wesen ist. 

Unsere arosee Paar-Reserve entspricht unserer Methode-: »Eine lonservatioe Bank für konserva- 
tioe Leute« — ils eine Thais-che, und nicht sur des- Nsiseu nach. 

Wir glauben, dass das oben erwähnte Wachsthum nur der Ausdruck öffentlicher Guthejßuug der 
ErtraMarantie des StaatsOarantieiFonds ist, verbunden mit der lonservativen Methode der Re- 
braska Statc Bank. 

Wir wünschen unserer Kundschaft und unseren Freunden nochmals zu danken flir deren Mit- 
wirtuna und aufrichtiger Vertrauen, daß unsere Bemühungen siir öffentliche Dienstleistung solche ge- 
wesen stnd, um das weitere Vertrauen zu gewährleisten und die bisher aezeiate Unterstühuna 

NEBRASKA sTATE BANK 
ctfizieee used Direktore- 

« V- Sr., Präsident u« V ndeb sqisirek 
« sI —- 

j I. Osmia 

Oc. E. My, Je» Vier-Präsident 
O. Il. Werts-z Hilft-Anmut 

B. J. cunnimäany Icde 


